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K. k. ausschliesieude Privilegiett
D"6 Handelsininistelinm hat unterm 2 l . November

' ^ " - Z- 23764^2628, das dem Josef Siec,! unterm
" ^ k t ° b e r 1845 ertheilte, seither an die 'Gebrüder
^ l o ' s , A ^ I f , Josef mid Fivinz Sicgl übertragene
^i'vileczillm auf ei,,c Erfindung i>, d,r Erzeugung
'me:' lieueu Art Spieltaitcn, wasserdichte Waschkarten
l,ei,a!,lit, aus die Dauer dcS dreizehntenten Jahres
verlängert.

Das Handelsministerium hat »»term 2 1 . November
1857, Z. 23888^2655, dem AmadeuS Theodor Leder
und dem Hermann Alexander Leder, Apotheker mid
Parfum.rie-Fabritantei, , unter der Firma „Gebrüder
Lcder« in Berlin,

tc>, Doktor Karl Freiherrn von Haerdcl in Wien
Stadt Nr . 934 auf die Echndun,, die Transparenten,
se.sen besser und wohlfeiler als bisher zu e r z e u g ein
ausschließen es Pxoilegium für die Dauer von zwe.
Jahren ertheilt. '

Die P'ioilegiumSbeschreibung, deren Gehemchal-
tunq angesucht wurde, befindet sich im k k. Privile.-
giei^Archioe in Aufbewahrung.

Da^ Handelsministerium hat unterm 2 ! . November
»857, Z. 23828j2649, dem Franz Fischer vvn Rösiler.
stamm, Ober-Inflenieur d.r k. k. pr.vil. Kärntner
^iseubahn, wohnhaft in W ien , HundSthurm N r . «54,
auf eine Verbesserung in der Form der Achsen für
Eücnbahnfuhrwerke, deren Lagerzapfen sich außerhalb
der Nader befinden, ein ausschließendes Privilegium für
die Dauer eines Jahres crcheilt.

Die Pnmlegiumsbcschi-eibuna, , deren Wcheinihal
tung nicht angesucht wurde, befindet sich >m k. k
Pi-ivilegieu.Archiue zu Jedermanns Einsicht ln Aufbe.-
wahrung

Das Handelsministerium hat unterm 2 l . November
«857, Z. 23697s26 l l , dem El,as Horowitz, Spänq-
emmster in Pesth, Theresienst.dt Nr . 6 , auf die
^rbesseruug, alle Gattungen blecherne 0ei,z- und Koch.
ofen, dan,i Kessel, Kochgeschirr, »ud andere Gefasie
von Blech, Kupfer. Messing, Zink und dergleichen
derart herzustellen,daß sie beständig ihre Fa^on beibe-
halten, ein ausschließendes Privilegium für tic Dauer
eines Jahres ertheilt.

Die Privilegiumsbeschreibung, deren Geheimhal'
tung angesucht wurde, befindet sich im k. k, Privilegien
Archive iu Aufbewahrung.

Das Handelsininiste, »umhat unterm 2 l . November
1857, Z. 23?62^2s!26, das dem Friedrich Hypolyt

Quin , auf die Erfindung einer S t reu^r ich tung zuni
Schwefeln der Wcinstöcke, zum Bestreuen der Gy! )^
formen und auder«, ähnlichen Zwecken, uuterm 9. No .
vember 1856 ertheilte ausschließende Privilegium anf
die Dauer deS zweiten Jahres verlängert

Das Handelsministerium hat unterm 2 ! . November
1N57, Z. 23765)2629, das dem Ado,f de Mil l ,)
auf ein« V^rbcsseinng im ÄerseifungSvelfahren der
Fette, unterm 28. Oktober 1856 ertheilte ausschlie^
siende Privigium auf die Dauer des zweiten Jahres
verlängert.

Das Handelsministerium hat unterm 2 l . November
! 8 5 7 , Z. 23780^2644. das den, Ioham, Zeh auf
d.c Elfindluig ,i.,er Wagen- und Maschinenschmier,,
»^te»ifett'° q.nanin, n,>ter.» 9, Nooemlxr l i !56
crche.lte auS,ch,>ege»de Privilegium a>:f die Dauer des
zweiten Jahres verlängert.

Das Handelsministeliunl har «intern, 20. Nouen,b.r
j 8 5 7 , 8- 23760^2624, das dem Vikt°r "Thumo a»f
die Ersi"dung eines mechanischen Sp^niistabcs ,:lit
Excentrik für Tuch.- und andeie Weberei unlerm 16.
November «856 ertheilte ausschliosn'nde Privilegium
auf die Dauer deö zweiten Jahres verlängeit.

Das Handelsministerium hat unterm 20 Novels
b" , 857 , Z. 23744^^6,5, daS dein Johann Haas auf
^ ' l Ersinbnug einer Vori ichtung, um Fenster und
^l)l»en wasser - und luftdicht zu verschließen . unterm
^ Oktober 1852 e>theilte ausschließende Piioilegium,
aus die Dauer des sechsten Jahres verlängert.

Das Handelsministerium hat unter», 2 l . November
' t " 7 . Z. 23520^2586, dem Jul ius Eckel, Maschineu-
">"cr ,n W i , , ^ Himmelpfoitgrund Nr . 12, auf die
ke,,'" ^ ° ' " - ' ^^ lo l tnu ih le mit eigen,hümlich wir-
für !,',' ^"blschueid,u, ei» ausschließendes Privilegiüni

° " Dauer eines I .hres ertheilc.

Die Prioilegiumsbeschreibung, deren Geheimhal«,
tung angesucht wurde, befindet sich im k. k. Privilegien-
?lrchive in ?<ufbe!vahlung.

Das Handelsmii'isterilim hat unterm 2 l . November
, 8 5 7 , Z 23692 j2606, dem Eduard Schmidt und
Pagec. P'ivilegie» .-Inhader in W i e n , S tad t N r .
3 4 l , auf eme Verbesserung >n der Konstruktion der
Eisenbahn. Vpitzwechsel und Kreuzungs Apparate, ein
ausichl.eütndeS Privilegium für die Dauer eines I a h .
reS ertheilt.

Die Pl'iv'lcgiuniKbcschreibung, deren Geheimhal-'
tung angesucht wurde, befindet sich im k. k. Pr.vile.-
g>en-Archive m Aufbewahrung
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6' s"- !« (2) ,,ti Nr. 3U34 Klim.
G d i k t.

Von dem k. t>. LandeSgerichte in ^aibach wird
Ylernnc dekamtt gemacht, ^ ß bcl demscld^n aus
altern Unlcl,.lchun^'n folgende Krlminal-Dcposua
l» der ^eiwayruug sich h.finoen:

l , Aus der Untersuchung >vld^ Bebastian Skal-
lcr u„t> noch i j Zigeunern, oom Jahre l8N>
clne B,n>chaft pr, . . » s t . — kr.

U. Äu5 der Unleliuchlmg wider Stefan Kam.l^
v'l!ßo Rum>l, vom Jahre I8 l i > eine Bar^
s c h a l t P> . . . 5 st - tr

^ M . Aus det Untersuch«.^ w.derIohann Mro.l la
oom^ayre z«35 n..e silberne Sackuhr m>
elucm Uhrketttl.

IV . Aub der Uutnsuchung wider Miua Grohar
uno Mma H^.loar, ^ m Jahre l64tt eme
B a r , c h ^ p r , . ^ 3 st. 46 kr.
alb Erlös fur unbekannt wem? gestohlene
Effekten

V. Auv der Untersuchung wider Johann Vadnov
vom Jahre l ^ i 7 lm Balen . l st 5 kr

Vi . Auö der Untersuchung wldcr Fran^' Kirn^
vom Icihre i k - w nr.e sil^,,^ auf» st 4l j kr
dcwerthcce Hackuhr nnt 2 Uhttetteln und
l Uhrschlussel.

VN. Aus der Untersuchung wider MalkuS Charl
uno (»emg ^chltko, oom Jahre l s 4 l e»n
Oelddetraq pr. . . .z^ ^ ^ , ^

DiejelN^e», welche auf Einö oder da6 An
dere dieser Deposila den Anspruch zu machen sich
berechtiget finden, werden hiermit aufgefordert,
daß sie sich bmiien Iahnöfnst , vom Ta>;e der
dritten Einschaltung dieses EdckteS in die hiesige
Regierungszeitung, bei diesem Landesgmchte ;u
melden und ihr Reckt auf das Depositum nach.-
zuweisen hallen, widrigens die Beträge uä l .
l l . lV . V. u. V l l . an die Staatskasse abgeg^
den, die 2 Sackuhre» .»̂ l 111. u. V I . udet ver-

äußert und die Erlöse ebenfalls au die Staats-
kasse weiden abgegeben werden.

i!aidach am 9. Jänner »85i<

Z. , 3 9 . ( ! ) N^"l35.
G d i k t

zur E i n b e r u f u n g der A e r l a s s r n -
s ch a f t s - G l a u d i g e r.

Aon dem k. k. Landesgerichte in .̂'aibach wer«
den Diejenigen, welche als Gläubiger an die
Verlassenschaft des am 7. November l«5>7 mit Te»
stament verstorbenen Handelsmannes Herrn Lorenz
Äotsmuth in Laibach, eine Forderung zu stellen
haben, aufgefordert, bei diesem Gerichte zurAnmel,
dung und Darthuung ihrer Ansprüche den 15.
F e b r u a r l 858 um l) Uhr Vormittags zu
erscheinen, oder bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu
überreichen, widrigens denselben an die Verlas-
senschaft, wenn sie durch Bezahlung der ange-
meldeten Forderungen erschöpft würde, kein wei-
terer Anspruch zusiändc, als insoferne ihnen ein
Pfandrecht gebührt.

Laibach am 12. Jänner 1858.
Z? l i t t " (2) " Nr. »2 Mere.

<3 d i k t.
Von dem k. k. LandeSgerichte, als Handels-

Senate in Laibach, wird hiemit bekannt gemacht,
daß dem Herrn Anton Orel von drm löblichen
Stadtmagistrate Laibach das Befugmß zum Be-
triebe einer Spezcrei-, Mate r ia l , und Fardwa-
renhandlung am hiesigen Platze verliehen, und
daß dessen F i rma: „ A n t o n O r e l " am 2<l,
November l t t57 in das dießgerichtlichc Merkantil-
Protokoll eingetragen wurden sei.

Üaibaä, am 9. Jänner l t t58.
Z7 l»» l . (3) "Nr^5S25^

G d i k t.
Von dem k. k. Landesgerichte in Laibach wird

hlemit bekannt gemacht, daß über Ansuchen d?r
Herren Karl Holder und Ferdinand Rlttec o.
Fichtenau, durch Herin Dr. .llautjchttsch, wegen
schuldigen W<N> st. l-. ^. e . , in die exekutive
Feilbietung der, dem Herrn L. H Redd, gehörigen,
im Grundbuche der Pfalz Lail'ach ^ ü ^ Rektf.
Nr. l!>4 vorkolnmendcn, auf «!) i l ) st. 45 kr.
zerichtllch geschätzten Ackelparz^Ue inost dem darauf
gebauten Zündwaren - FabrlkS.jeba'ude, dann oer
m,t Pfand belegten und auf 7!)I st. 5,4 kr.
gstlchlltch geschätzten Fährnisse desiclben gewilligel,
und zur Vornahme derselocn die Tagsahungcn
auf den l l . Jänner, l 5 . Februar und l 5 . März
l « 5 8 , jedesmal um lU Uhr Vormittags vor
diesem Landesgerichte mit dem Bedeuten ange»
ordnet worden seien, daß die zu verk.iufcr'd^n
Gegenstände bei der ersten und zweiten Feil-
blctung nur um den Bchätzungvwerthe oder
darüber, vei der dritten aber auch uut^r dem
BchätzungSwerthe wcrdell hintangegeben werden.
Die Flilbietungsbeoingnisse, die Schätzung und
der <Ärun!)buchSexcrakt können in hiesiger 3tegtstratur
eingesehen werden lAleichzeiii,; wird d.m unbe-
kannt wo befindlichen Erden des auf der Realität
vcrsichcrcen Gläubigers Ioham, Georg Skribe
bekaniU gegeben, dast zur Wahrung seiner Nechte
Herr Dr. Blasniö Ovjiazh alS ^ni-ulu, ' ncl
^l^lülll aufgestellt wurde.

^aibach am 24. November l t t57 .
Nr. l !)2.

Da zur ersten Feilbietung kcin Kaustustigcr
»rlchl^n, so wird zur zweiten auf den l5». Fe-
bruar l. I . angeordneten Feilbielung geschritten;
welche mit dem Bemerken bekannt gemacht
wkd, daß die im Edikt erwähnc.>n Fahrnissc' im
Fabriksgebäude des Exekutt«, feilgeboten werden.

K. k, Landesgcricht Lalbach am l<j. Jänner
1^5)8.

Von dcm k. k. öandesgerichl.' ^ul^ach w>r^
dem Stefan Kunitsch, von Si^chjt^ H. Z. 5,
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im Gtt'ichtsl'e^irke Tschernembl, mittelst gegen-
wärtigen Ediktü erinnert: Eü l)al?e wider densel-
ben bei diesem Gerichte Frau Karoline Ieschenagg,
Andreas Icschenagg selige Witwe zu öaidach,
durch Herrn l)>. Ovj iach, die Klage auf Zah«
lung der aus dem Wechsel vom 24. Oktodc«
«854 schuldigen 50 f l . :t5 kr. B. V . <̂ . ,̂ , c,
einqcbracht. Zur Verhandlung dieser Rechtssache
nach Wechselrcchc wurde die Tagsahung aus den
12. Apri l l. I . Vormittags um i) Uhr uor dil.-
sem k. k. ^andeögerichse angeordnet.

Da der Aufenthaltsort de6 beklagten Ztefan
Kunitsch diesem Gerichte uilbekannt, und weil
derselbe vielleicht aus den k. k Erlilanden abwe-
send lsi , so hat man zu d<ffen Vertheidigung,
und auf dessen Gefahr und Unkosten den hicror
tigen Gericht^advokaten O>. jtautschitsch nls Ku-
rator bestellt, mit welchem die angebrachte Rechts-
sache nach der bestehenden Gerichtsordnung aus-
geführt und entschieden werden wird.

Btefan Kunttsch wird dessen zu dem Ende
erinnert, damit er allenfalls zu rechter Zeit selbst
erscheinen, oder inzwischen dem bestimmten Ver-
treter, Hrn . Ol ' , Kaulschitsch, Rechtöbehclfc an die
Hand zu geben, oder auch sich selbst einen an«
dern Sachwalter zu bestellen und diesem (He-
rleite namhafr zu machen, und überhaupt im
rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten,
wlssen möge, insbesondere da er sich die al,6
seiner Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben würde.

Von dem k. k. Landcsgerichte, alö Handels'
Senate. Üaibach den 5. Jänner I65A.

X. 36. :. (>) ^ l ' . 17 l l .

i<?Llc>ne cli l 'o l iXl i l i l l 2uli» UN ^03^> <̂ l
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l,li,jo ,). v. nil' l. U. Dixv/.ion« cli ?<ili/.li,
i n XlN'l») n lNt!/'/.<) ^ l l ' l ! ^ <><>in^l><ON^! : , " ! ^ -
,'lt,ü ()V<> il l l l0Vl l88t. ' !U ßlQl l!l «<'l v i / . i o l l ' ^ l lu
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«t:,tU) l« ^u(l<li^n>^:« ^!!,^!l i i , l ^ , ) 8ll!>ili
.̂ ln<1i ^o l i l l co l(^.<1i) l« l)t»i!'<.'!,lu co l ln-
«c!f»n7.:» l i l i^ün «»izllnll:» <'<l evl?nU»2lme?nlc!

'i 8«i vi/.i t,iü ^»6!^l.iNi.
D i l l l ' l. 15. I ) i l l ; / lonl3 c!i ko^i^ i«.

/.»i'U l i i 5 (^c:nni<ic» i658.

Z. 2«. :. (2) ' Nr. »843.
Kundmachung

! Von dem k. k. Bezirksamte Kronau wird
bekannt gemacht, daß in der Gemeinde Aßling
ein Fleischhaucrgcwcrbe zu verleihen sei, und
es werden die Bewerber um dieses Gewerbe
erinnert, ihre Gesuche unter Beilage der Lehr-
briefe und sonstigen Behelfe bls !5. Februar
lK58 bei diesem Bezirksamtc einzureichen.

Kronau am »5. Dezember 5857.

Z. 27. : ^ (:l) ^ Nr. 4489.

G d i k t.
Bei dem gefertigten k. k. Bezirksamtc ist

der Bezirks-Wundarztcnposten mit dem Stand-
orte in Rieg, mit welchem eine jährliche Re-
muneration von Utt st. aus der hiesigen Bezirks-
Kasse und die Verbindlichkeit zur Besorgung der
Sanitätsgeschäfte in den Pfarrsprengeln Rieg,
Göttenitz, Suchen, Oßiunitz, Farra, Banja-
loka und Skri l verbunden ist, in Erledigung
gekommen.

Die Bewerber für diese Dienststelle haben
die gehörig dokumcntirten Gesuche bis Ende
Februar d. I . Hieramts zu überreichen.

K. k. Bezirksamt Gottschee, am «.Jänner
16 ,'.5.

'''« " Z W t . , '^^°
Von Seile des k. k, Mi l i tä r - Stadt - Kom-

mando in La'bach, wird Nachstehendes zur allge-
meinen Kenntniß gebracht:

Veim hiesigen k, k. Garnisons - Auditoriale
erliegen auß einer bereits beendeten strafgericht-
lichen Untersuchung we,̂ cn Diebstahlcö geaen zwei
Fuhrwesens ' Gemeine mehrere Effekten (Schnit t- !
wcn.-.l uno Bronc^?lrlikcl), im Schatzwerthe von
2t ft. 23 ' /^ kr , deren Eigenthümer nicht be-
kannl sind.

Diese Gegenstände sind im Herbste deS Jah-
res »85« in der Marschstcttion L e h m d o l f
oder ^uko re t z in ,iNain muthmaßlich einem
herumreisenden Kramer entwendet worden.

Es werden demnach alle diejenigen, welche
auf die ob^zeichneten dachen einen Anspruch zu
machen glauben, auf Grund der bestehenden M i -

litar° Gesetze aufgefordert, sich binnen IahresW
zu melden und lhre Rechte darüber auszuwcls^
widrigens das obdezeichncte gestohlene Gut >̂
öizitationswege veräußert, und der Erlös an l"
k. k. Kriegskasse abgeführt werden würde,

^aibach am 23, November l 8 5 7 .

Z. 59. (8) Nr. 363l>
E d i k t .

Vom k. k. Bczirksamte Lack, als Gericht, wil»
bekannt gemacht, und dem unbekannt wo besil̂
lichen nachbenannlcii Glanblqer so wie dessen Ncchls'
Nachfolgern erillnert, vaß über Ansuchen des ^ottNj
Kerschischnig, von Sestranskavas Haus - Nr. 2, ">"
einzuleitende Ann'rtisirung nachstehender, auf del ih>l
lichöligcn, im Grundbuchc der Herrschaft Lack «̂
Urb. Nr. 735 vorkommenden Realität zu Sestia^
kavas über 50 Jahre hastenden S.itzpost, als: d>l
Forderung des Matthäus Klcmentschitsch aus del"
Schuldbriefe uoin 24. August 1795, inl:»li. «ollul"
pr. i000 si. L, M . oder 850 fl. Alle Jene, wel^
aus irgend einem Nechlsgrunde Ansprüche darauf z"
haben vklmeinen, werden aufgefordert, solche binncil
l Jahr, 6 Wochen und 3 Tagen, vom Tage del
Einschaltung dieses Ediktes, so gewiß bci diesem Ol'
richte anzumelden und auszuführen, widrigens nach
Verlauf dieser Frist auf weiteres Anlangen diese
Forderung als erloschen, getödtet und unwirksam " '
kannt und die büchcrliche Löschung derselben bewil'
ligt werden würde. A

Zur Wahrung der Rechte obiger unbekannt
Belheiligtcn wird Barlhelmä Schrei von Dolled
Dobrava als Kurator bestellt.

K, k. Bezirksamt Lack, als Gericht, am ̂
November »857.

G d i k t.
Es wird bekannt gemacht, daß del

unter dem , Dezember v. I , 3 /,7i5,
über das Vermögen des Herrn Konrav
Locker und Rudolf Locker, als Rcprast^'
tanten des Handlungshauses Ant^n Lok--
ker von Krainburg, eröffnete Konkurs zu
Folge einwilligender Erklärung der Kon-
kursgläubiger aufgehoben worden sei.

K. k. Bezirksamt Krainburg, als Ge'
richt, am 19 Jänner l856.

Ball - Einladung'.
M Mi t Genehmigung der löblichen Schützen - Vereins - Direktion wird
M Dinstag den 2<i. Jänner l . I .
M in den Säle» der bürgn'l. Tchießstätte, zuu» Vesten des luefiM Aruielifondes,
M ein Vmger-Vall abgehalten werden.
M Das Comite beehrt sich, zu demselben sämmtliche H o n o r a t i o r e n der Stadt
W Laibach höflichst emznladcu.
M Die Eintrittskarten sind vom 23. bis 2U. Jänner in der Handlung des Herrn
M V . Fischer am Kundschaftsplatz, sowie Abends an der Kassa .̂ 1 fl. und Familien-
M Billets '' 1 fl. 20 kr. zu haben.

U Nnjallg i)e^ Aasse8 8 Mr .
Das Comite.


